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Erinnerungskultur in Deutschland


Yahia hat sich über den Widerstand gegen den Nationalsozialismus‘ informiert und fragt im Gruppenchat Ihrer Klasse nach, warum es Erinnerungsorte und Mahnmale gibt. Sie lesen den Chatverlauf.
[image: image1.png]



Lesen Sie den Chatverlauf.
	Gruppe: BIK2

	Yahia: 
Als wir über die Widerstandsgruppen gesprochen haben, ging es auch um Erinnerungsorte und Mahnmale. Mir ist noch nicht klar, was Erinnerungsorte und Mahnmale sind. Warum gibt es diese überhaupt?

Leila: 
Ich habe im Internet nachgelesen und einen interessanten Podcast-Beitrag auf einer Sprachlernseite zu Yahias Fragen gefunden. Ich schicke euch den Link. Lasst uns herausfinden, welche Erinnerungsorte und Mahnmale es auch in unserer Region gibt und wo sie sich befinden.


Melake fragt nach, weil er die Begriffe Erinnerungsorte und Mahnmale nicht kennt.
	Gruppe: BIK2

	Melake:
Was bedeuten die beiden Begriffe Erinnerungsorte und Mahnmale? Könnt ihr mir diese bitte erklären.
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Recherchieren Sie die Bedeutung der beiden Begriffe Erinnerungsort und Mahnmal.
Tipp: 
Verwenden Sie verschiedene Medien, wie ein Wörterbuch, eine Wörter-App, das Internet, und fragen Sie auch Schüler anderer Klassen sowie Lehrkräfte.
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Tauschen Sie anschließend Ihre Rechercheergebnisse im Team aus.
Sie öffnen den Link zu den Podcast-Beiträgen auf der Sprachlernseite.
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Hören Sie den Podcast-Beitrag an.
Tipp: 
Lesen Sie zuerst die Fachbegriffe der Geschichte in der Box.
Fachbegriffe der Geschichte
die Erinnerungskultur: bezeichnet den Umgang der Gesellschaft mit ihrer Geschichte;
die historische Verantwortung: Die Auseinandersetzung mit der Vergangenheit, insbesondere mit den Verbrechen während des Nationalsozialismus‘, spielt in Deutschland eine große Rolle.
Damit Sie keine Inhalte vergessen, notieren Sie die Informationen aus dem Podcast-Beitrag.
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Hören Sie den Podcast-Beitrag ein zweites Mal an.
[image: image6.png]


 
Machen Sie sich Notizen zu den drei Leitfragen in der Tabelle.
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Sie haben die Möglichkeit, den Podcast zu hören und den Text (M 1) dazu zu lesen. Markieren Sie im Text (M 1) die Informationen zu den drei Leitfragen in der Tabelle.
	Leitfragen
	Meine Notizen

	1) Was ist eine Erinnerungskultur?
	

	2) Welche Beispiele gibt es für die Erinnerungskultur in Deutschland?
	

	3) Welches Ziel hat die Erinnerungskultur?
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten.
Sie scrollen auf der Seite weiter nach unten. Dort finden Sie drei Bilder.
Sie besprechen die Bilder. Wenn man ein Bild beschreiben oder über ein bestimmtes Thema sprechen möchte, benutzt man oft Sätze mit es. Sie informieren sich über die Verwendung von es als unpersönliches Subjekt.
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es als unpersönliches Subjekt
Es gibt eine ganze Reihe von Ausdrücken mit es. Das Wort es hat dabei keine eigene Bedeutung.
Sie kennen bereits Ausdrücke mit es, die mit dem Wetter zu tun haben.
Beispiele:  es regnet, es schneit, es ist kalt …
Auch für das Sprechen über ein Thema verwendet man Ausdrücke mit es.
Beispiele: es gibt, es handelt sich um, es geht um
Welcher Text passt zu welchem Foto?
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Schauen Sie sich die Fotos an.
[image: image10.png]



Besprechen Sie sich zu zweit: Welcher Text passt zu welchem Foto?
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a) Die Flugblätter der Gruppe Weiße Rose erinnern an den Widerstand von Studenten gegen den Nationalsozialismus.
b) In Berlin befindet sich ein Holocaust-Mahnmal. Es erinnert an die Verfolgung und Ermordung der jüdischen Bevölkerung während der Diktatur Hitlers. Das Denkmal soll die Besucher nachdenklich stimmen und an die rund sechs Millionen ermordeten europäischen Juden erinnern.
c) Stolpersteine findet man in vielen deutschen Städten und Gemeinden. Sie dienen der Erinnerung an die Vertreibung und Vernichtung der Juden, der Sinti und Roma, der politisch Verfolgten und der Homosexuellen während des Nationalsozialismus‘ in Deutschland.
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         Alternativ können Sie auch die App bearbeiten.

Orte der Erinnerung an den Nationalsozialismus in meiner Region
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Recherchieren Sie im Internet, welche Orte der Erinnerung an den Nationalsozialismus es in Ihrer Region gibt.
Tipps: 
Geben Sie in Ihre Suchmaschine die Begriffe Erinnerungsorte bpb und Liste Stolpersteine ein.
Fragen Sie auch direkt bei Ihnen vor Ort nach: Informationen können Sie zum Beispiel im Rathaus, in einem Museum oder bei der Touristen-Information bekommen.
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Erstellen Sie eine Übersichtskarte zu den Orten der Erinnerung an den Nationalsozialismus in Ihrer Umgebung.
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Markieren Sie die gefundenen Orte der Erinnerung an den Nationalsozialismus auf der Karte mit verschiedenfarbigen Klebepunkten.
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Beschriften Sie Ihre Übersichtskarte.
Tipp: 
Folgende Informationen zu den Orten der Erinnerung sollten enthalten sein:
· Art des Orts der Erinnerung (Stolperstein, Museum, Gedenkstätte …)
· Name oder Bezeichnung (falls vorhanden)
· genannte Personen oder Personengruppe
Ausstellung zu Orten der Erinnerung an den Nationalsozialismus
Stellen Sie Ihre Übersichtskarten über die Orte der Erinnerung in Ihrer Umgebung aus.
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Erklären Sie Ihre Übersichtskarte Ihren Mitschülern.
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Stimmen Sie ab: Welchen Ort der Erinnerung an den Nationalsozialismus wollen Sie besuchen?
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Begründen Sie, warum Sie diesen Ort der Erinnerung besuchen wollen.
Melake postet einen Beitrag im Gruppenchat.
Erinnerungskultur in meinem Herkunftsland
	Gruppe: BIK2

	Melake:
Welche Orte der Erinnerung gibt es in euren Heimatländern? Könnt ihr mehr darüber erzählen? Ich finde das sehr interessant!
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Beschreiben Sie die Erinnerungskultur in Ihrem Herkunftsland anhand eines selbstgewählten Beispiels. Verwenden Sie ein liniertes Blatt.
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Präsentieren Sie einen Ort der Erinnerung in Ihrem Herkunftsland.
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Legen Sie Ihre Beschreibung Ihres Beispiels für die Erinnerungskultur in Ihrem Herkunftsland in Ihrem Portfolio ab.
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